
Anlage 2 zur Drucksache Nr. 1076 

Ergebnisse der Jugendbefragung in Möllen am 24.06.2009 im Rahmen der 
Integrierten Ortsentwicklung 

 
- Mehrfachnennungen sind möglich 
- die Aussagen sind nach Kategorien zusammengefasst 
 
 
1. Bolzplatz, Familienplatz (Standort war der alte Sportplatz in Möllen) 
 
- ein Bolzplatz müsste groß und von einem hohen Zaun umgeben sein 
- die Fläche könnte für Familien zum Treffen, grillen und spielen genutzt werden 
- es könnte ein multifunktionaler Platz sein, den alle Einwohner gleichermaßen 
nutzen  
 
 
2. Sport, Freizeit 
 
- gewünscht werden Plätze zum Tischtennis spielen, für Federball, um Inlineskates, 
Skateboard oder BMX zu fahren 
- Kletterpark 
- Boxclub, Fitnessstudio; z.B. in dem ehemaligen Schleckergebäude 
- Internetcafé 
- Café(haus) für Mädchen 
- Kino 
 
 
3. Kinder 
 
- die Spielplätze müssten attraktiver gestaltet werden: mehr Spielgeräte, Sauberkeit  
- der Spielplatz am Marktplatz sollte vergrößert werden 
- es sollte Angebote für Kinder geben, die Deutsch lernen wollen 
- am Marktplatz sollte es mehr Sitzmöglichkeiten und Tische geben 
 
 
4. das ehemalige Gebäude der Janusz-Korczak-Schule 
 
- Kulturzentrum mit einem Kino, Theater, Proberaum, Internetcafé, Jugendzentrum 
- eine Disco wäre sehr gewünscht! 
- das Kino sollte Filme zeigen, welche vorher ausgesucht werden und für eine 
größere Gruppe nutzbar sein (evtl. nach Alter gestaffelt; auch für Familien) 
- ein Tanz- und/oder Fitnessstudio könnte dort eingerichtet werden 
- in der Küche: Kochkurse für Jugendliche und/oder Kinder oder als Lehrküche für 
Jugendliche, welche Koch werden möchten 
- ein Café nur für Mädchen 
- in dem Gebäude könnte es eine Ausbildungsstätte für verschiedene 
Ausbildungsberufe geben 
- Stätte für interkulturellen Austausch (evtl. Kochkurse) 
- Beratungsstelle für alle erdenklichen Belange der Jugendlichen (z.B. in 
Ausbildungsfragen) 
- Proberaum  
- Schwimmbad 
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5. Infrastruktur 
 
- der sog. schwarze Weg müsste beleuchtet und neu asphaltiert werden 
- Eisdiele 
- Cafés für Frauen und Mädchen 
- Einkaufsmöglichkeiten; hier sind besonders Lebensmittelläden gefragt, aber auch 
Shopping-Angebote 
- Fast Food-Restaurants 
- Videothek 
- Shop für PC- und Konsolenspiele 
- Tanzschule 
- Freibad 
- Bahnhof 
- Einkaufszentrum 
- Trinkhalle 
- Turnhalle: evtl. eine neue; die Turnhalle an der Regenbogenschule soll auch in den 
Ferien nutzbar sein 
- öffentliche Toiletten (besonders am Marktplatz) 
- Schmuckladen 
 
 
Zusammenfassung / Kernaussagen 
 
- die Infrastruktur ist stark ausbaubedürftig 
- die Wohnungen sind in schlechtem Zustand (Schimmel etc.) 
- mehr Möglichkeiten für Jugendliche in Freizeit / Sport / Treffpunkten/ Beratung/ 
Ausbildung  
- der Marktplatz wird als solcher nicht genutzt und ist somit nicht nötig 
- das Spielplatzangebot muss für die Kleineren verbessert werden 


